
Wirsingverein im Schneespaß 2016 
20. bis 27. Februar in Neukirchen 

 

 
 
 

 

Die erste Schneereise des 
Wirsingvereins war ein voller 
Erfolg. Die zwischen 29 und 66 
Jahren alten Teilnehmer/innen 
waren vollauf begeistert. 
Gute Stimmung, tolles Wetter 
sowie die Unterkunft mit 
schönen Zimmern und leckerem 
Essen bildeten das entsprech-
ende Fundament. 
 
Sollte nun jemand neidisch 
werden, so ist das auch durchaus 
gewollt. 
 

 
 

Das Wichtigste: Alle sind ohne Verletzungen wieder heile in Bielefeld angekommen.  



Reiseverlauf 
Wir starteten am 19.02. um 20.45 Uhr am Hauptbahnhof Bielefeld, alle waren überpünktlich. 
Das Busunternehmen Elsetal hat uns dann sicher nach Neukirchen am Großvenediger 
gebracht. 
Als wir morgens gegen 9 Uhr im Hotel ankamen, wurde uns Kaffee und bei Bedarf auch ein 
Frühstück serviert. Da einige gleich auf die Piste wollten, bekamen wir auch alle Infos zu 
Skipass, Skigebiet und Busverbindungen von der Wirtin Alexandra. 
 
Nach Frühstück und Erklärungen standen uns dann auch schon die Zimmer zur Verfügung. 
Nach dem Bezug der Zimmer wurden wir vom Wirt persönlich zur Seilbahn gebracht und 
saßen gegen 11 Uhr in einer Gondel der Wildkogelbahn. 
 
Die Wintersportler sind also schon am ersten Tag voll auf ihre Kosten gekommen, aber auch 
die Anderen nutzten das sonnige Wetter gleich für erste Spaziergänge und Erkundungen. 
 

 
 
 
 
Den schönen Ski- und Snowboardtag 
haben wir dann gegen 16 Uhr am 
Schirm ausklingen lassen und sind 
danach mit dem Ski-Bus zum Hotel 
gefahren. 
 
 
 
 
 

Der erste Tag war für alle ein gelungener Start, der mit einem leckeren Abendessen seinen 
Abschluss fand. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor Ort haben wir die familiäre Umgebung im Hotel 
genossen und die Balkon-Après-Ski-Party ins Leben 
gerufen. 
Zu Beginn wurden die strategisch wichtigen Positionen 
festgelegt, so gab es z.B. eine Après-Ski-Beauftragte und 
einen Pistenbeauftragten. 
 



Tagesablauf 
Der grobe Rahmen der Tage sah meistens gleich aus: 
 

 ab 7:30 Uhr   Frühstücksbuffet 

 

         
 
 

 9 bis 18:30 Uhr  Aktivitäten der einzelnen Gruppen 
Die Aktivitäten waren recht unterschiedlich, aber es haben sich immer Gruppen für die 
verschiedenen Vorhaben gefunden. Langlauf und Eisstockschießen waren auf Grund der 
Temperaturen leider nicht möglich. 
 

           
    Ski- und Snowboardfahren                                    Schneewandern                                         Rodeln 
    (mittags auf der Geisl Alm) 
 

                           
  Schneeschuhwandern                      Ausflüge (z.B. Zell am See)                           Wellness (Blockhaussauna) 

 

 
 ab 18:30 Uhr   Abendessen 

 
Hier einige Beispiele: 
 

         
  
 
  



Abschluss 

Da die nachfolgenden Gäste erst am Sonntag anreisten, standen uns die Zimmer bis zur 

Abreise zur Verfügung. Der letzte Tag konnte dadurch von allen Reisenden nochmal voll 

ausgenutzt werden. Auf Wunsch gab es ein zeitlich angepasstes warmes Abendessen. Am 

Ende des Tages wurden wir dann pünktlich um 19:45 Uhr vom Bus abgeholt und die 

Heimreise nach Bielefeld konnte starten. Am Sonntag, den 28. Februar standen wir dann um 

7:10 Uhr wieder gesund am Hauptbahnhof in Bielefeld nach einer sehr erholsamen und 

gelungenen Woche! 

 
 
Fazit 
Der Wunsch einer Neuauflage der Reise bestätigt den Schneespaß-Gedanken für 
Wintersportler, Wanderer und "Wellnesser". 
 

 
 

 
 
 
 
Manfred-Christian Gottspenn  


